
Die Trautenauer Straße im Prinzen-
viertel an der Grenze zur Parkstadt 
sollte schon lange saniert werden, 
denn sie war in einem katastropha-
len Zustand. Im Rahmen der Er-
schließungsmaßnahmen des Neubau-
gebiets „Parkstadt Karlshorst“ wird 
somit die Straße saniert und be-
kommt auf der Westseite auch einen 
Gehweg. 
	 Die direkt gewählte Abgeordnete 
für Karlshorst, Friedrichsfelde Süd 
und die Rummelsburger Bucht, Lilia 
Usik, dazu: „Die durch die Sperrung 
der Trautenauer Straße entstandene 
problematische Lage verfolge ich als 
Wahlkreisabgeordnete von Anfang an 
sehr aufmerksam und verstehe, dass 
die aktuelle Lage für die Nachbar-
schaft nicht optimal ist. Den Frust vie-
ler Nachbarn kann ich sehr gut nach-
vollziehen. Daher ist es mir wichtig, 
dass alle transparent informiert wer-

ich freue mich, Ihnen wieder die 
Kiez-Ausgabe unserer Fraktions-
zeitung präsentieren zu dürfen. 
		 In meiner Funktion als direkt 
gewählte Abgeordnete für Karls-
horst, Friedrichsfelde Süd und die 
Rummelsburger Bucht liegt es mir 
am Herzen, mich weiterhin für die 
Themen einzusetzen, die für Sie 
und unsere Kieze wichtig sind.
		 In dieser Kiez-Ausgabe beschäf-
tige ich mich mit folgenden aktuel-
len Themen: Ich möchte Ihnen die 
Neuigkeiten aus der Rummelsbur-
ger Bucht mitteilen, Sie über die Li-
nienführung der Busse 296 und 396 
und den Schulbau am Römerweg in 
Karlshorst informieren, mit Ihnen 
die Details zur Sperrung der Trau-
tenauer Straße an der Grenze zur 
Parkstadt und den aktuellen Stand 
der Bauarbeiten an der Treskowal-
lee teilen und Sie über Ihre Zufrie-
denheit über die BSR-Reinigung 
von zwei Spielplätzen in Rummels-
burg und Friedrichsfelde fragen. 

Kiez-Newsletter abonnieren
Herzlich möchte ich Ihnen darüber 
hinaus unseren kostenlosen News-
letter ans Herz legen, falls Sie ihn 
noch nicht bereits abonniert haben. 
Den Newsletter bereite ich für Sie 
gemeinsam mit meinen wertge-
schätzten Kollegen Prof. Dr. Mar-
tin Pätzold, Martin Schaefer und 
Benjamin Hudler vor.
		 Dort informieren wir monatlich 
am ersten Freitag im Monat über 
die ortsbezogenen Themen und 
Veranstaltungen in Karlshorst, 
Friedrichsfelde und Rummelsburg. 
Am häufigsten stehen Stadtent-
wicklung, Verkehr, Bildung und 
Kultur im Fokus.
Unter folgenden Links können 
Sie sich innerhalb von einer  
Minute dafür anmelden:
		 www.unser-karlshorst.de 
		 für Karlshorst
		 www.unser-friedrichsfelde.de 
		 für Friedrichsfelde
		 www.unser-rummelsburg.de 
		 für Rummelsburg
Sollten Sie dabei interessante Mel-
dungen und/oder Termine aus der 
Region für den Newsletter haben, 
können Sie sie mir gerne an kon-
takt@lilia-usik.de senden oder 
telefonisch unter der Nummer +49 
(30) 75 43 74 60 mitteilen. 
		 Sollten Sie Themen oder Anliegen 
haben, bei denen ich Sie unterstüt-
zen könnte, geben Sie mir bitte Be-
scheid. Ich möchte mich gerne um 
diese kümmern. Gemeinsam arbei-
ten wir daran, unsere Nachbarschaft 
noch attraktiver und lebenswerter 
zu machen. Dafür gilt Ihnen mein 
Dank und meine Anerkennung.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre

Lilia Usik, MdA
Ihre direktgewählte Abgeordnete 
für Karlshorst, Friedrichsfelde Süd 
und die Rummelsburger Bucht
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den, warum die Situation vor Ort ist, 
wie sie ist.“

Aus der Parkstadt kommt man 
nur am Hönower Wiesenweg 
Richtung Blockdammweg raus

Derzeit ist ausschließlich eine Que-
rung der Trautenauer Straße an der 
Ehrlichstraße Richtung Seepark mög-
lich. Aus der Parkstadt kommt man 
nur am Hönower Wiesenweg Richtung 
Blockdammweg raus. Die Einrichtung 
einer weiteren Querungsmöglichkeit 
über die Trautenauer Straße ist aktu-
ell nicht möglich, da in der gesamten 
Straße Bautätigkeit herrscht.
	 Nach Abschluss der Bauarbeiten 
und Fertigstellung des Straßenbaus 
südlich der Rödelstraße könnte die 
Trautenauer Straße südlich der Rödel-
straße wieder gequert werden.
	 Für die Herstellung des Gehwegs 
und die Erneuerung der Fahrbahn ist 
eine Vollsperrung eingerichtet wor-
den, die von der bezirklichen Straßen-
verkehrsbehörde (SGA) für den Zeit-
raum vom 02.04.2024 bis 31.12.2024 
angeordnet wurde.

Eine komplette Sperrung  
des Weges ist aus Sicherheits- 
gründen notwendig

Gesperrt ist die Straße auch, weil vor 
Ort zusätzlich umfangreiche Erneue-
rungsarbeiten an den in der Fahrbahn 
verlegten Gashochdruckleitungen 
durchgeführt werden. Es wäre somit 
gefährlich, die Anwohner (vor allem 
Kinder) dort ungesichert laufen zu 
lassen. Auch die Baumaschinen, das 
Baumaterial und weitere Bauelemen-
te können für die Passanten Gefahr 
darstellen.

Neue Sekundarschule am Römerweg in Karlshorst 
Karlshorst braucht dringend neue Schulen

Wie Lilia Usik, MdA berichtet, wird 
am Römerweg 39 in Karlshorst eine 
neue Integrierte Sekundarschule (ISS) 
errichtet, deren Fertigstellung für das 
zweite Quartal 2026 vorgesehen ist. 
„Karlshorst braucht dringend neue 
Schulen“, betont die Abgeordnete. Auf 
einer 17.000 m² großen Fläche entsteht 
eine Schule mit 725 neuen Schulplät-
zen. Das Gebäude wird barrierefrei 
sein und eine Sporthalle mit drei sepa-
raten Bereichen umfassen. Die Schule 
wird in der bewährten Holzmodul-
bauweise als „Compartmentschule“ 
gebaut, ein Konzept, das sich bereits 
in Lichtenberg bewährt hat. Ähnliche 
Projekte wurden 2019 mit der Oranke-
see-Schule in der Konrad-Wolf-Straße 
11 in Alt-Hohenschönhausen und 2020 
mit der Grundschule am Tränkegraben 
in der Sewanstraße 41 in Friedrichsfel-

de realisiert, wo die Vorteile der Holz-
bauweise und der zügige Bauprozess 
zu beobachten sind. Während der Sa-
nierung des Coppi-Gymnasiums wird 
der Schulbetrieb vorübergehend in das 
neue Gebäude verlegt. Die Senatsver-
waltung für Stadtentwicklung, Bauen 
und Wohnen ist für dieses Bauprojekt 
verantwortlich.

Die Trautenauer 
Straße an der Gren-
ze zur Parkstadt 
wird bis Ende 2024 
grundsaniert  
Foto: Lilia Usik

Neues aus den Kiezen Karlshorst, Friedrichsfelde Süd und Rummelsburger Bucht

Karlshorst braucht  
dringend neue Schulen.
Lilia Usik
Mitglied des Berliner 
Abgeordnetenhauses

Hier am Römerweg 39 in Karlshorst entsteht eine 
neue Integrierte Sekundarschule Foto: Lilia Usik

Juli 2024

Ein mittlerer Durchweg gegen-
über der Schule soll ab Juni  
möglich sein

Auch wenn diese Baustelle voraus-
sichtlich bis zum Ende des Jahres dau-
ert, strebt Bonava an, gegen Juni 2024 
einen mittleren Durchweg gegenüber 
der Schule zu öffnen, um das Problem 
wesentlich zu mindern.
	 „Diesen mittleren Durchweg gegen-
über der Schule finde ich eine ak-
zeptable Übergangslösung, vor allem 
wenn er bereits Anfang Sommer für 
die Nachbarschaft zugänglich sein 
kann – dafür setze ich mich bei Bona-
va ein. Es ist besonders wichtig, dass 
wir nun einen Planungshorizont für 
die Baustelle Trautenauer Straße ha-
ben“, so Usik abschließend.



Friedrichsfelde Süd und Rummelsburger BuchtNeues aus den Kiezen Karlshorst, 

BSR reinigt 
Berliner 
Spielplätze 

Gute Nachrichten für die 
Spielplätze im Lichtenber-
ger Süden: Seit Frühling 
2024 übernimmt die Berli-
ner Stadtreinigung (BSR) 
die Reinigung von 85 Spiel-
plätzen in ganz Berlin. Dazu 
gehören auch zwei Standor-
te im Lichtenberger Süden: 
die Rummelsburger Bucht 
(Hauptstraße 4) und die Dol-
genseestraße. Ziel ist es, die 
Sauberkeit und Sicherheit der 
Spielplätze zu erhöhen. Haben 
Sie Veränderungen bemerkt? 
Ihre Erfahrungen sind für die 
Abgeordnete Lilia Usik wich-
tig und werden direkt mit der 
BSR geteilt, um den Service 
weiter zu verbessern. Teilen 
Sie Ihre Eindrücke gerne per 
E-Mail an kontakt@lilia-usik.
de oder telefonisch an +49 
(030) 7543 7460 mit!

Neuigkeiten aus der  
Rummelsburger Bucht  
Lilia Usik, MdA informiert über die Themen vor Ort

Haben Sie Themen in Karlshorst, 
Friedrichsfelde Süd und der 
Rummelsburger Bucht?
Ihre Abgeordnete Lilia Usik  
ist für Sie da!
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Von der Dolgenseestraße zur Parkstadt bis Karlshorst
Appell für Routenanpassung der Busse 296 und 396

In der Rummelsburger Bucht 
ist immer viel los. So dass 
die Abgeordnete Lilia Usik 
für diese Kiez-Ausgabe eine 
Reihe von Rummelsburger 
Themen aufgenommen hat, 
um die Nachbarschaft zu in-
formieren. „Die Rummelsbur-
ger Bucht wächst, entwickelt 
sich und wird immer schöner 
und attraktiver für die Nach-
barschaft und Gäste“, betont 
Usik. Hier sind die Ereignisse 
des letzten Quartals im Über-
blick:

Grundsteinlegung beim 
Ocean Berlin (bekannt als 
Coral World)

Am 25. April 2024 legten Vi-
zepräsident Erez Ben-Nun und 
Bezirksbürgermeister Martin 
Schaefer feierlich den Grund-
stein für das Meeresmuseum 
Ocean Berlin, das früher als 
Coral World bekannt war. Die 
Pfahlgründungen und die Bo-
denplatte sind bereits fertig-
gestellt und die Eröffnung des 
Museums ist für Juni 2026 
geplant. Das Museum wird 
die Bedeutung der Unterwas-
serwelt vermitteln und um-
fasst auch den Wiederaufbau 
des abgerissenen Wasserhau-
ses als Zuchtstation für Ko-
rallen und Fische. Zusätzlich 
entstehen ein Hotel, mehrere 
Restaurants, ein Biergarten 
sowie öffentliche Grün- und 
Spielflächen.

Neues „Café am Wasser“ 
im Habyt 

Haben Sie das neue „Café am 
Wasser“ im Habyt bereits be-
sucht? In der Ulrich-Plenz-
dorf-Straße am Rummelsbur-
ger See empfängt es seine 
Gäste nun täglich zwischen 
7 Uhr morgens und 17 Uhr 
nachmittags. Hier können 
sich Besucher in einem mo-
dernen Ambiente entspannen, 
arbeiten oder sich mit Freun-
den und Familie austauschen, 
während sie eine Vielfalt 
an Kaffeespezialitäten, Tee, 
herzhaften Speisen und lecke-
ren Desserts genießen. Dies 
ist ein wichtiges gastronomi-
sches Angebot für die Nach-
barschaft, aber auch für den 
Tourismus eine gute Nach-
richt. Die Café-Betreiber und 
Lilia Usik, MdA sagen: Will-
kommen in der Bucht!

Bebauungsplan Ostkreuz 
(XVII-4)

Und nun zu den Wohnbau-
vorhaben: An das neue Büro-
gebäude direkt am Ostkreuz 
schließt direkt ein weiteres 
Bürogebäude an. Auf den 
restlichen Flächen bis My-
Bay und dem Boarding House 
Habyt sollen Mietwohnungen 
entstehen sowie kleine Ge-
schäfte und ein Café. Doch 
vom Grundstückseigentümer 
wurde bislang kein Bauan-

Rummelsburger Bucht ist ein attraktiver und beliebter Nah-
erholungsort und wird schnell weiterentwickelt Foto: Lilia Usik

Die Rummels-
burger Bucht 
wächst, ent-
wickelt sich 
und wird 
immer schö-
ner und at-
traktiver für 
die Nachbar-
schaft und 
Gäste.

Lilia Usik
Mitglied des Berliner 
Abgeordnetenhauses

Die Entwicklung neuer Wohn-
gebiete, wie in der Dolgensee-
straße in Friedrichsfelde und 
der Parkstadt in Karlshorst, 
hat zu einem spürbaren Be-
völkerungszuwachs geführt, 
wodurch sich der Bedarf an 
effizienten öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erheblich erhöht 
hat. Insbesondere Familien mit 
Kindern und ältere Menschen 
sind auf eine zuverlässige und 
gut erreichbare Anbindung 
angewiesen. Die aktuelle Tak-
tung und Routenführung der 
Buslinien 296 und 396 sowie 
die Tramverbindung (Tram 
21 in der Parkstadt) sind un-
zureichend, um den Bedürf-
nissen der Anwohner gerecht 
zu werden. Lilia Usik, MdA 
setzt sich für eine Anpassung 

der Routen der Busse 296 und 
396 ein, damit sie auch durch 
die Parkstadt fahren, sowie 
für die schnellstmögliche In-
betriebnahme der Tram 22, 
um die Verkehrssituation vor 
Ort zu verbessern.

Die Baustelle auf 
der Treskowallee 
bekommt neue 
Zuständigkeit

Die Baustelle an der Tresko-
wallee in Karlshorst ist ein 
Dauerthema in der Nachbar-
schaft. Seit dem 15. April 
2024 ist das Bezirksamt Lich-
tenberg für die Sanierung der 
westlichen Fahrbahn auf der 
Treskowallee zuständig. Nach 
Abschluss der Leitungsarbei-
ten durch die Berliner Was-
serbetriebe wird nun lärmop-
timierter Asphalt aufgetragen. 
Die Bauarbeiten sollen in der 
zweiten Augusthälfte abge-
schlossen sein.

Werden die Bauarbeiten  
an der Treskowallee in 
Karlshorst irgendwann  
abgeschlossen? 
Foto: Lilia Usik

Die Buslinien 296 und 396 sollen auch die Anwohnerbedürfnisse  
der Parkstadt berücksichtigen Foto: Lilia Usik

trag gestellt. Das Bezirksamt 
Lichtenberg soll nun prüfen, 
ob eine Rückabwicklung be-
stehender Kaufverträge mög-
lich ist, um den Bau zu be-
schleunigen.

Messstationen für 
Luftqualität am 
Rummelsburger See 

Auch am Rummelsburger See 
geht es mit den Sanierungs-
arbeiten weiter. Bei der See-
spitze am Rummelsburger 
See, wo die Maßnahmen der 

Sanierung durchgeführt wer-
den, wurden Messstationen 
angebracht, die während der 
Seesanierung die Luftqualität 
messen. Sie stehen in Höhe 
der Kita Seepiraten und der 
Kita Hoppetosse. Im Rahmen 
der Seesanierung können im-
mer wieder Gerüche entste-
hen, die kontinuierlich erfasst 
werden, so dass Gefährdungs-
situationen schnell erkannt 
werden können. Bei zu hohen 
Immissionen werden die Ar-
beiten unterbrochen. 


